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Ihre Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

1. Welche Fläche(n), mit wie viel möglichen MWp, wurden seit der 

Beschlussfassung vergeben und welche Einnahmen hat die Stadt Erfurt 

dadurch erzielt? 

 

Der Beschluss weist  auf der Tiefenschärfe  der Flächennutzungsplanung 

Flächen zur Entwicklung großflächiger Solaranlagen aus, welche konfliktarm 

in Bezug zu anderen Nutzungen entwickelt werden können. Er gibt damit 

Projektentwicklern die Möglichkeit, auf Basis dieser Vorprüfung gezielt zu 

arbeiten. Die Stadt ist im Regelfall nicht Eigentümer der Flächen. Es ist 

Aufgabe und Anspruch von Projektentwicklern, die Grundstückssituation im 

Rahmen ihrer Projekte zu klären und damit die Voraussetzung für einen 

vorhabenbezogenen Bebauungsplan zu schaffen. 

 

 

2. Wie viele Anfragen bezüglich welcher Flächen haben die Stadtverwaltung 

erreicht und welche Flächen wurden nicht nachgefragt? Bitte 

aufschlüsseln. 

 

Es gab nach Beschlussfassung verschiedenste Kontakte und Nachfragen von 

Projektentwicklern zu unterschiedlichsten Flächen. Die Verwaltung führt 

darüber keine Statistik. Ob sich aus diesen Kontakten und Nachfragen 

konkrete Projekte ergeben, ist nicht bekannt. 

 

Der Oberbürgermeister 
 

Landeshauptstadt Erfurt . Der Oberbürgermeister . 99111 Erfurt 

 

  

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Frau Wahl 
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Drucksache 0756/21; Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO; Nachfrage nach 

Freiflächen gemäß Drucksache 2085/19 - Ergebnisse zur Untersuchung von 

Solarenergie auf Brachflächen und an Verkehrstrassen; öffentlich 

Journal-Nr.: 

 

 

 

Sehr geehrte Frau Wahl, 

 

 

Erfurt,  
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3. Welche Hürden ergeben sich aus Sicht der Stadtverwaltung, die die Vergabe der Flächen 

erschweren? 

 

Die finanzielle Situation lässt keine strategische Flächenbevorratung der Stadt zu. Die betrifft 

nicht nur diese Planung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

A. Bausewein 
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